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Steuernum ^o* ..*.f . I lH-

Enst dle beigelülqte Anleitung lesen, dann ausfäIlen!

Einkommensteuererklärung ftir das Kalend**j ahr Lg 1l
A. Person und Familienstand

Gehalt - Wehrsold*
Dieilstgrad

hat bei der Anfertigung - dieser Steuererklärung - der Anlagen - mitgewirkt. 
-?

Ich bin ---4iftW-L"" yolkszugehtiriger. rch bin - t$g -
Meine Ehefrau Aiü

nicht da*e'lrrdlch - ---__---- getrennt lebe, rst,
^d'{ittrmt

In der Ehe (auch in einer früheren

Yorname
(bei nicht leiblichen Kindern
und bei anderen Angehörigen

auch Zuname

a) wegen Eaushaltszugehörigkeit:

VorDame

tätig als

Ehe eines

l§' t

$,,

b, rn}

b,ßSi
iTnv{*r'

ffr*Yf*,"' 'q"""'
fi'

{_

..'.'-..''..-....-....

Hier ist anzugeben, während welcher Zeib das Kind oder
der andere Angchörige zuhause oder auslrärts war. Wenn
auswärts, isü auch der Aufenthaltszrveck anzugeben (2. B.
Pflichtjahr in Graz, Schlosserlelrrling in Köln,-stud, nied.
in Ber1in). Wenn im Reichsarbeits-, Wehr- oder Waffen-44-
Dienst, isü der Dienstgrad anzugeben (2. B. Arbeiüsmann,

Schütze, Cefre.iter, rr-Ilann)

""*'/, t T- a;,i 1, lf,rs'

".*{, 1f ,ux§'f,r l$,ts+t

".^f, tf.a*tf,i ryn+t

"o^J, t7, bßylr I t:Lts+l

Yom .. /... bis / 1941

Ich beantrage Kinderermäßigung (Anlei,tung Ziller 2) für die folgenden Kinder und anderen Angehörigen:

'y'erwandtschafts-
verhältnis

1,,i llß)b
*' 1 

tl, rr1g
10

b) wcgen Kostenübernahme: Angaben und Begründung auf besonderem Blatt mit der Überschrifü ,,I(nderermäßigung wegen
Kostenübernabme" (Anl,ei,tung Zi,ffer 2 Buchstabe b),

fst ein Sohn irn Laufe des gegenwärtigen Krieges gefallen, oder wird er vermißt, so ist er:, wenn für ihn
Kinderermäßigung wegen Flaushaltszugehorigkeit in Betracht kommt, unter Buchstabe a, wenn für ihn Kinder-
ermäßigung wegen Kostenübernahme in Betracht, kommt, auf dem besonderen Blatt zu bezeichnen. Dabei ist
der Todestag oder der Tag anzugeben, seit dem der Sohn vermißt wird.

Für Kinder und andere Angehörige, die Jutlen (Anleitung Ziller 3) sind, kann Kinderermäßigung nicht
beantragtwerden. A * ff rtn

. #:T,:"tä:::::::::1"',:" ' 
':41: u-"ei /Y' 

' Graubensbekenntnis meiner Eherrau: fu:rwuq' 0n4('

ESt 1A
für natürliche Personen
t ei räEi.xit. t"tl. oin A-+. Nmmat ob.



B. Einklinfte im Kalentlerjahr 1941 (Anteituns zi,ffern4und,5)

1. aus Lanil-unilForstwirtsehaft (Anlei,tungZiffern6und, f imWirtschaftsjahrvom, ,,/..",-.
1940 bis .....--.1 ".... 1941 der beigefügten Erläuterung gemäß oder bei Buchführung der

(Bei doppelterBuchführungist,außerdemeineHauptabschlußübersicht nach demamtlichen

. Muster beizufügen, wenn ein solches amtliches Muster dem Erklärungsvordruck beiiiegt.)

2. aus Gewerbebetrieb (Anleitung Ziffern 6 und, 8)
a) als Flinzelunternehmer demAbschnittBZiffern 1und 2-rneiner Ge'winn- u. Gewerbesteuer-

erklärung oder, wenn eine Ge'lvinn- und Ge»'erbesteuerÖrklärung nicht abzugeben ist, der
beigefügten Eriäuterung gemäß oder bei Buchführung der beigefügten Bilanz gemäß
(Bei doppelter Buchführung ist außerdem eine Hauptabschlußübersicht nach dem amtlichen
Muster beizufügen, fi.enn ein solches amtliches }hlster dem Erklärungsvordruck beitiegt.)

b) als 1\Iitunternehmer der Firma -. in ...............
(Gewinnanteil des Wirtschaftsjahrs vorn I .19" bis.. / 1911)

c) aus der vollständigen oder teilu'eisen Veräußerung von }fitunternehmerantei]en oc-ler aus
wesentlichen Beteiligungen an Kapitalgesellscha,ften, die nicht zum Betriebsvermögen
gehören 

,,r.r;
3. aus selbstäniliger Ärheit (Anleitung ZiJfern,6 uncl 9) als......-.,.....-..

Betriebseinnahmen mit Ausnahme der Aufsichtsratsvergüiungen . . . . . . . . .

Aufsichtsratsvergütungen von inländischen lJnternehmorl.---.-----.-:r--.. fi,lL

abzüglich der Aufsichtsratsabgabe

Aufsichtsratsvergütungen von ausiändischen IJntcrnehmen . .

Summe

Davon ab Betriebsausgaben (Erläuterung beifügen !)

*'*-_4.aqsn!-el$letlstä-ntligelA_yhelt(_A_nl.ejtUng_Z§lgtUL"h
Roheinnahmen ohne jeden Abzug, also eiirschließlich der
aller sonstigen Abzüge, die der Arbeitgeber hat vornchmen müsscn. . . . .

lx!,rü",44'..- , , .

Darin sind Sachbeztige im trYert von..,
(Erläuterung der Sachbezüge berftigen !)

Davou ab Werbungskosten (Erläuterung beifügen, wenn die Werbungs-
kosten den Pauschbetrag von 200 ß"1( ihersteigen !) .

Ich habe außerdem --- .. ../r,lt l)ienstauf'w'andsentschädigungen erhalten.
(Eiserne Sparbeträge sind nur im Abschnitt F Ziffer 2 einzutragenl)

6. aus Kapitalvermögen (Änleitung ZifJer 11)

a) s te ue r a b z u g s p f ii c h ti g e Einnahrnen (einschließlich der einbehaltenen
Kapitalertragssteuer und des Kriegszuschlags) aus inländischen Kapital-
beteiligungert, z.B. Dividenden, offen oder verdeckt ausgeschüttete Ge-
winnanteile und sonstige Bezüge (einschiießiich der aus dem Anleihestock
ausgeschütteten Barbeträge und Steuergutscheine) aus Aktien, GmbH-
Anteilen, Genossenschaftsanteilen, als stiller Gesellschafter bei der X'irma

" "'""""""" in'..--.. --.-- -------.----:---------

b) a n d e r e Einnahmen, z. B. Zinsen aus Sparkasseneinlagen ( auch beiBauspar-
kassen), Bankeinlagen, Darlehen, Anleihen, Auslosungsrechten, Pfandbrie-
fen, Hypothelrsl rr. Gewinnanteile aus ausländischen Kapitalbeteiligungen

..... fr"|{, enthalten.

u'lrl{,,3%

Davon ab Werbungskosten (Erläuterung bqifügen!)

Summe

Übertrag: 4+w t$r
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5. aus Vermietung und Yerpaehtung (Anteitung Ziffer 12) Ubertrag:

a) von bebautenGrundstücken mi t A u s n a h m e der unter c angegebenen Einf amilienhäuser :

Einnahmen (Itieten und Pachten einschließlich alier
I{ebenleistungen) .

N u t z u n g s w e r t (Mietwert) der Wohnung im eigenen
Haus (-.,-,.. Stockwerk, .--....... Zimmer)
Werbungskost,en (nur die im Kalenderjahr 1941
tatsächlich gezahlten und nicht von den Mietern ge-
tragenen Werbungskosten) :

Zinsen für Schulden, die in wirtschaftlichem Zu-
sammenhang mit dem Grundstück stehen (heine
Tilgungsbeträge !)

Grund.steuer und Hauszinssteuer. . .

Abnutzung ....,..--.- v. H. von . .ß"/il,
(clas sinddie Anschaffungskosten abzügl. d-qsWerts für
den Grund u. Boden oder der Friedensbrandkassenwert)

Aufwendungen für Instandhaltung und Instand-
setzung, nicht fär Verbesserung und Erweiterung
(Erläuterung beifügen!) . . . .

Andere Werbungskosten (Erläuterung beifügen !) . .

Summe der Werbungskosten. .. .

, ß rr n meinen Gewerbebetrieb (Ziffer 2)
lravol'l cntla llen alrt 

--
meine selbständigeArbei t (Zi{ter 3)

Es entfallen auf die Einkünfte aus Vermietung und Verpachtung

\[eitere(s) Grundstüc k(e) in.."..-.-.....-....

(rlinnahmen und werbungskosren für j edes c"",.älTäift #TäffiüTäääders erläutern !)

b) von unbebauten Grundstüclien, land- und fsrst§.irtschaftlichen Betrioben und an<lerern
unbeweglichen Yermögen und von Sachinbegriffeu und Rechten (Erläuterung beiftigen l)

(Grundstücksfläche .,.....em, davonbebaut ..-... q*) . I{utzungswert des Ilauses, wenn es

.'a

o
hl

vor dem l. Januar 1925 r^^_--^^r^_+:^ 3 v. H.
@"","y},,":"',3gewordenist,,fu#des1etztenEinheits_
u-erts von 44lf 00-- ß.tL :..01.5....n"a. Davon ab äie Schuld.zinsen, die mit der
I{utzung de's Ei{fqrqllienhauses zu Wohnzwecken in wirtschaftlich'em Zusammenhang

Selrrrldzin;qn ohne f,ilgungsbclriige. Benten urld dauennilc Lasten 1,4
zi i r e r lli trf[nill.S,.tl,.{ünfl-,}c146r il. .tI:$.t lthvrr.*"{{vt'al16 .f1:4aai4
ISeiträgc uhil llSgSjglrcry-U-äsprärn_!91 (Anlcitung Ziller 15) - 

',4 nuA

stehen,,mtt .../9.A0..ß",1(, :ulrrd. clie Aufwendungen für Luftschutzräume und Selbst-
schutzs-eräl (Anleil.uno Ziffer 19) rrrrit ß"1{.. Es verbieiben

7. Sonstige Einkünfto (Anleitung Ziffer 13)
(Art der Einkünfte .-...:,.........,....,. . ) Davon ab Werbungskosten ß",11

Gesamtbetrag tler Einkünfte

C. Sonderausgaben im Kalenderjahr 1S41
(Diese dürfcn nicht schon bei der Erklärung der Einkünfte im Abschnitt B berüchsichtigt sein. Die Sonderausgaben

zLtZiffern 1 bis 3 sind zu erläutern, wenn sie den Pauschbetrag von 200 .ßl übersteigenl) gl"l(,

1.

I

.].

4.

5.

öä'ft.ä:T,,ää#il#sffi';ä":'::::"'::"' rfi"$fi*.,u
Barisparkassonbeiträge (Anle,i,tung Zi,ffer 16) sind zweeks
Erlangung eines Baudarlehns tatsächlich gezahlt in Höhe von .....,.-.,,.-_-.._._.... ß"1(,

Summe

Davon sind abzugsfähig (Anleitung Zit'ler 17)...
Yerlrrslabzug (Anteitgtg Zil ler 13)

aus 1939 : .........J.;........--............-..ßJ,(, unel aus tr940: 7. -.......-. ß.1(.

Äufrvondungen für Luftschutzräume und für §elbstschutzgerät der boigefügten
Erläuterung gemäß (Anleitung Ziller 19)

§

4q"0 0

8s

fi"tL

Dinkorrmen
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D. Einbehaltene Steuerabzugsbeträge

2. Von den Kapitalerträgen, die in den Einkünften im Abschnitt B Ziffer(n) .

dieser Erklärung enthalten sind, sind clurch die Schuldner einbehalten word.en

Name und genaue Anschrift des Gläubigers,

des Empfängers der Zinsen u. dgl.

ich im Abschnitt R Ziffer 4 erkiärt habe. sind durch

,l$fffi,ryJlf#*: n g,Y *lx+ 1r*tt. * 4t, W,

lsq'
I

I

I

{{ o* l'/ *w
lohnsüeuer einschl. Kriegszuschlag

0.0üo

ß.tL ....... W
Kapitalert ragsteuer eirscbl. Kriegszuschla g

Ist der Abzug
bei den

Sonderausgaben
oder bei den
Einkün{ten

vorgenommen
worden?

Bei welchen?

. ....ß"4( aufgewendet und - bei der

S$ttWWls'vw

F. Sonstiges

1 rch habe im *ff:ä1,"J,Tllifür, rür den ;r,"i$::it*.*
Ermittlung der Einkünfte aus - als Sonderausgaben - abgezogen.

Mein Arbeitgeber hat im Kalenderjahr 1941 von meilem Arbeitslohn insgesamt .............. fr.l(, als Eisernen
§..-.-r-^+--^ ^i,.r-^r.-r+^!.1. Ich }:abc cic;cr,. Botrag.ir; _tl.:i.j,";,ltt-E z.iffcr4-nieht e];gczcgeB., trrl_. ,Luarl-

3. Ich habe von der llewertungsfreiheit Gebrauch gemacht:
a) für kurzlebige Wirtschaftsgüter des Anlageverruögens bei den Einkünften aus -....

in Höhe von ß,J(,
b) auf Grund von Steuergutscheinen I bei den Binkünften aus Gewerbebetrieb (Abschnitt B Zifter 2) in Hohe

rron ...-..-..-..... ...... .... ".......ß"1,(,,

c) auf Grund des § 8 der Ost-§teuerhilfe-Verordnung bei den Einkünften aus ,

in Höhe von . ..."....ß"1(,.

öq. llr'h, habe § 9 der Ost-Steuerhilfe-Yerordnung

ß.l1(, nic}lrt ent,-

2.

t1
o

!
!

a.

/

gemäß bei den Einkünften aus

eine Aufbaurücklage in Höhe von

5. Ich beantrage

fr,,M geblldet.

a) Steuerfreiheit auf Grund des § 3 der Steueränderungs-Verordnung für
nommenen Gewinn. Ich habe diesen Betrag bei Ermitt'lung der Einkünfte aus

uj sl--""r,.h;i; ;;i G,,,,a il;Tä';,"03:r':Sä;erhilre-verordnung rür n.t(, nicht ent-
nommenen Gewinn. Ich habe diesen Betrag bei den Einkünften aus Gewerbebetrieb (Abschnitt B
Zilfer 2 Buchstabe a oder b)- nicht-abgezogen;

\ c, -^. ..^^ r.-j^^^r-^. r r r.. Minderung der Erwerbsfähigl.cl{ . ......... v. H.c) Steuerermäßigung wegen Kriegsbeselrädigung' -frr*frrrengäAsluü"" ' " 
;

d) Steuerermäßigung wegen außergewöhnlicher Belastung, z. B. durch Unl,erhaltszahlung für mittellose An-
t gehörige, Krankheit oder lJnglücksfail. fch habe die Art der außergev'öhnlichen Belastung, die Höhe der
': Aufwendungen und die Höhe des mir von anderer Seite (2. B. von der Krankenkasse) erstatteten Betrags auf

dem besonderen Blatt mit der Überschrift ,, SteuerermäIJigung wegen außergew'öhnlicirer Belast ung" erlä"utert.

. 6. Igh habe auf Anordnung des Reichskontmissars fär die Preisbildung nach dem 30. Juni 1941
Ubergewinn abgeführt. Ich habe dicsen"Betrag bei Ermittlung der Einkrinfte aus , . ,. ..t 
-nicht-abgezogen.

leh versiehere, tlaß ieh ilie Angaben naeh bestemWissen unil Gewissen richtig und vollständig gemacht habe.

SteuenerklänunS,en
ohne Untensehnift

gelten als nicht abgegeben!

EI/0802

E. Einzelangaben üher die abgezogenen Sehuldzinsen und Lasten

ITöhe

I a""
I zirr.-

der Schuld I foß".

l"'''

In 1941 (t940141)
entrichtete

Schuldzinsen
und Lasten

(keine
Tilgungsbeträge !)

.7942


